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Noam Zur – Dirigent 
 

 
Noam Zur gilt als einer der renommiertesten israelischen Dirigenten seiner Generation.  
 
Seit 2007 dirigiert er regelmäßig am Essener Aalto Theater, an dem er seit 2008 als 1. 
Kapellmeister engagiert ist.  
 
Von 2005 bis 2007 war er 1. Kapellmeister und stellvertretender Generalmusikdirektor 
des Theaters und Philharmonischen Orchesters der Stadt Heidelberg. Im September 
2006 wurde Noam Zur von Maître Pierre Boulez als musikalischer Assistent sowie 
„Künstlerischer Berater und Dirigent“ des 2006-2008 Composer Project im Rahmen der 
Luzern Festival Akademie ernannt.  
Weiterhin beschäftigt er sich mit der Musik des 20. und 21. Jahrhunderts wie beispielsweise 
im Jahr 2009 mit der Transsilvanischen Staatsphilharmonie in einem Zyklus zur Ersten und 
Zweiten Wiener Schule. 
 
Im Januar 2010 debütierte Noam Zur an der Wiener Volksoper an Mozarts Geburtstag mit 
der „Zauberflöte“. Daraufhin erfolgte eine sofortige Wiedereinladung zum Beginn der 
kommenden Spielzeit mit der „Fledermaus“ sowie „Hänsel und Gretel“.  
 
Weitere Höhepunkte der laufenden Saison sind seine Debüts in Mailand „I Pomeriggi 
Musicali“, bei dem Bratislava Radio Symphonie Orchester, der Nordtschechischen 
Philharmonie und dem Philharmonischen Orchester Belgrad.  
 
Im Rahmen der Europäischen Kulturhauptstadt Ruhr 2010 ist Noam Zur verantwortlich für 
die musikalische Einstudierung der Neuproduktion „Elegie für junge Liebende“ von Hans 
Werner Henze am Aalto Theater. Zum Gustav-Mahler-Jahr 2011 kehrt er nach Belgrad 
zurück um dort Mahlers 2. Symphonie zu leiten. 
 
Zahlreiche Gastdirigate führten ihn wiederholt zum Israel Philharmonic Orchestra, zum 
Orchester des Staatstheaters Kassel, den Bochumer Symphonikern, dem Jerusalem 
Radio-Sinfonie-Orchester, dem Israel Chamber Orchestra, dem Johannesburg 
Philharmonic Orchestra u.a.  
 
Im Januar 2003 wurde Noam Zur in das Dirigentenforum des Deutschen Musikrates 
aufgenommen. 
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